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A N F R A G E von Thomas Ziegler (EVP, Elgg) und Peter Reinhard (EVP, Kloten)  

 
betreffend Wegfallende ZVV-Direktverbindung Eulachtal - Zürich  
________________________________________________________________________ 
 
 
Seit Jahr(zehnt)en besteht am Morgen eine Direktverbindung aus dem Eulachtal nach Zü-
rich, seit diesem Jahr am späteren Nachmittag auch eine solche in der Gegenrichtung. Auf 
den nächsten Fahrplanwechsel sollen diese beiden einzigen Direktverbindungen (ohne Halt 
Elgg bis, bzw. ab Winterthur) jedoch (schon wieder) aufgehoben werden.  
 
Zwar ist die Situation auf der S35 durch die Einführung des Halbstundentakts – allerdings 
nur tagsüber, von Montag bis Freitag – für Fahrten bis Winterthur besser geworden. Andrer-
seits verlängerten sich aber gleichzeitig die Umsteigezeiten für alle anderen Destinationen 
um 7 auf 10 Minuten. Entfällt nun der zusätzliche Eilzug um 07.07 Uhr ab Elgg, bringt das für 
alle Pendlerinnen und Pendler nach Zürich eine ins Gewicht fallende zeitliche Verschlechte-
rung. Zudem sind die beiden regulären S35-Züge um 06.58 und 07.28 Uhr so gut besetzt, 
dass ab Elgg – der mit Abstand am meisten frequentierten Station im Eulachtal – das Platz-
angebot noch weniger genügen würde als heute schon.  
 
 
Wir bitten den Regierungsrat deshalb um die Beantwortung folgender Fragen:  
 
1. Warum sollen die beiden Direktverbindungen Elgg-Winterthur-Zürich ab 2007 (bereits) 

wieder wegfallen?  
 

2. Ist der Regierungsrat bereit, sich dahingehend einzusetzen, dass wenigstens der IR 
2261, der am Morgen etwa um 07.20 Uhr Elgg passiert, hier (wieder) einen Halt ein-
schaltet? Der Bus ab Elgg Dorf könnte problemlos 8 Minuten vorverlegt werden, um den 
Anschluss auf diesen Schnellzug zu gewährleisten.  
 

3. Sieht der Regierungsrat auch eine Möglichkeit, dass eine Direktverbindung nach Elgg ab 
Zürich zwischen 17 und 18 Uhr beibehalten wird? 

 
 Thomas Ziegler  
 Peter Reinhard 
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